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Ticket- und Tourismus-Center brühl-info

Holzbau Niko Schaeben

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports

seit über

15 Jahren

– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports
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– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34
www.holzbau-schaeben.de

seit 1993
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ANZEIGE
Informationsveranstaltung  
„Rund um den Darm“ am 16.8.2023
In Deutschland ist Darmkrebs bei Frauen die zweithäufigste und 
bei Männern die dritthäufigste Tumorerkrankung, das zeigen 
Studien des Deutschen Krebsforschungszentrums (dkfz). Bun-
desweit erkranken nach Angaben des Robert-Koch-Instituts 
pro Jahr rund 61.000 Menschen. Drei bis fünf Prozent aller Fälle 
lassen sich dabei auf Genveränderungen zurückführen, die ver-
erbt werden können und vor allem für Dickdarmkrebs verant-
wortlich sind.
Doch was erben wir?  
Was verraten genetische Tests – und sind diese sinnvoll?
Können wir dazu beitragen, unser Risiko zu minimieren?  
Welche Rolle spielt dabei unser Lebensstil?  
Diese und andere Fragen sind Bestandteil unser Veranstaltung.

Das Forum „Rund um den Darm“ findet statt am 
Mittwoch, 16.8.2023 – von 17.00 bis 19.00 Uhr  

in der GFGO Klinik Brühl – Marienhospital,  
Mühlenstr. 21–25, Brühl.

Veranstalter sind die  
Chefärzte  
Dr. med Pascal Scherwitz 
und 
Dr. med. Thomas Kaufmann

Gastreferentin ist Dr. med. Isabel Spier, Fachärztin für Human-
genetik der Uniklinik Bonn.

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weitere Infos & Termin unter: (0228) 466989

Familienbetrieb

seit 1949

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

SUMMER 

SALE
FÜR DIE SCHÖNSTE ZEIT ZUHAUSE!
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Lesen Sie  
unsere Inhalte  

auch auf

aktuell 
und 

regional

Werden Sie sichtbar  
im Internet!

 9 Kontrolle über Unternehmensdaten

 9 Listings auf diversen Portalen

 9 Möglichkeit zur Nutzerinteraktion

Erweitern Sie Ihren Kundenkreis – 
wir unterstützen Sie dabei.

anfrage@rag-interactive.de  
0 22 03 – 57 04 155

Von einer Sepsis, umgangs-
sprachlich als Blutvergiftung be-
zeichnet, sind allein in Deutsch-
land jährlich knapp 280000 
Menschen betroffen. Weltweit ist 
es eine der häufigsten Todesursa-
chen. Sie ist die schwerste Form 
einer Infektion.

Ausgehend von einer Verlet-
zung oder einem Entzündungs-
herd gelangen bei einer Sepsis 
Erreger oder deren Toxine über 
das Blut oder die Lymphe in den 
gesamten Körper. Auslöser kön-
nen z.B. Harnwegsinfekte oder 
eine Lungenentzündung sein. 
Wenn Erreger in unseren Körper 
eindringen, wird normalerweise 
das Immunsystem aktiviert und 
es kommt zu einer lokalen Ent-
zündungsreaktion, durch die der 
Körper die Keime abwehrt. Im 
Falle einer Sepsis kann der Kör-
per die Entzündungsreaktion 
nicht mehr auf  den lokalen Ur-
sprung begrenzen. Als Folge 
greift das Immunsystem körper-
eigenes Gewebe und Organe an. 
Es kann zum Septischen Schock 
und Multiorganversagen kom-
men. Etwa die Hälfte der Patien-
ten überlebt dies nicht. Daher 
zählt beim Verdacht auf  eine 
Blutvergiftung jede Minute. Je 
früher die Behandlung beginnt, 
desto besser stehen die Chancen! 
Deshalb sollte man bei einem 
diesbezüglichen Verdacht umge-
hend den Notarzt alarmieren. 
Besonders gefährdet sind ältere 
Menschen, Säuglinge, Diabetes- 
oder Krebspatienten sowie Men-
schen mit eingeschränktem Im-
munsystem. Auch nach 
Operationen besteht ein erhöhtes 
Risiko. Oftmals sind die Sympto-
me anfangs recht unspezifisch. 
Hellhörig sollte man auf  jeden 
Fall werden, wenn bei einem In-
fekt oder nach einer Verletzung 
eines oder mehrere der folgen-
den Symptome auftreten und 

sich der Allgemeinzustand des 
Patienten schnell verschlechtert:

Fieber, Schüttelfrost oder auch 
Untertemperatur mit kalter, 
feuchter Haut, schneller Puls bis 
hin zum Herzrasen, Blutdruck-
abfall, beschleunigte Atmung, 
Verwirrtheit und Wesensverän-
derung, Schläfrigkeit, eventuell 
auch Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfall.

Übrigens: eine streifenförmig, 
meist schmerzhafte Rötung der 
Haut ist kein eindeutiger Hinweis 
auf  eine Sepsis, sondern meist 
ein Zeichen für entzündete 
Lymphgefäße.

Eine Sepsis muss stationär, in 
den meisten Fällen sogar inten-
sivmedizinisch behandelt wer-
den. Zunächst gilt es, den Kreis-
lauf  durch intravenöse 
Flüssigkeit zu stabilisieren, dann 
wird sofort eine Breitbandantibi-
ose eingeleitet. Spezielle Antibio-
tika können zum Einsatz kom-
men, wenn die Ergebnisse der 
Erregerkultur vorliegen. Wenn es 
möglich ist, wird der Infektions-
herd operativ entfernt.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Sepsis- ein Notfall!

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Für den Notdienst der Tierärzte im Rhein-Erft-Kreis gilt ab sofort eine zentra-
le Notrufnummer: Unter dieser Nummer werden die Anrufer nach entspre-
chender Auswahl mit dem zuständigen Notdienst verbunden.
         0900 147 147 4
Achtung: der Dienst ist kostenpflichtig und wird mit 2.99 Euro pro Minute bei 
sekundengenauer Abrechnung belastet.

Brühl (red). Die Vorschulkin-
der der Evangelischen Kinderta-
gesstätte am Glockenturm waren 
ganz aufgeregt: Für die letzten 
fünfzehn Minuten ihres wö-
chentlichen Judo-Trainings war 
nicht nur ihre Trainerin, Helga 
Minning dabei, sondern auch 
Stefan Grathwohl, der Vereinsbe-
treuer der Brühler Filiale der 
Kreissparkasse Köln.

Grathwohl überzeugte sich von 
den erlernten Fähigkeiten der 
Kinder und schaute zu, wie diese 
Rollen, Würfe und das richtige 
Fallen übten und überreichte im 
Anschluss einen Scheck zur Un-
terstützung des Judo-Projektes in 
Höhe von 1.000 Euro.

Durch diese Unterstützung ist 
es wieder möglich ist, Judo für die 

Vorschulkinder in der KiTa an-
bieten zu können. Mit Helga 
Minning konnte auch eine enga-
gierte, neue Trainerin gefunden 
werden, der die Arbeit mit den 
Kindern sichtlich Freude berei-
tet. Ab August werden sogar zwei 
Stunden angeboten werden kön-
nen, da dann siebzehn Vorschul-
kinder trainieren und kämpfen 
möchten. Auch Inka Suchan, die 
stellvertretende Leitung der KiTa 
freute sich über dieses Projekt: 
„Es ist erstaunlich, was die Kin-
der in dieser kurzen Zeit bereits 
gelernt habe; sie können zu Recht 
stolz auf  sich sein“.  Nun wird 
überlegt, zum Abschluss des 
nächsten KiTa-Jahres auch eine 
erste Gürtelprüfung für die Kin-
der anzubieten.

Erst die Rolle, 
dann das 
Geld: Stefan 
Grathwohl 
von der Kreis-
sparkasse 
übergab 1000 
Euro für das 
Judo Projekt 
der KiTa am 
Glockenturm. 
Foto: Nora 
Grund

1000 Euro für das 
Judoprojekt

Brühl (red). Die Handballab-
teilung des Brühler TV lädt alle 
Handballbegeisterten und Sport-
interessierten zur diesjährigen 
Saisoneröffnung Sonntag, 13. 
August ab 9.45 Uhr in das BTV-
Sportzentrum in der Von-Wied-
Straße 2 ein.

Es werden Testspiele bestritten, 
bei denen die Teams von der E-
Jugend bis zu den Herren gegen 
die All-Stars Brühl und die Da-
menmannschaft antreten. Au-
ßerdem hat die Handballabtei-

lung ein umfangreiches 
Rahmenprogramm vorbereitet, 
es besteht unter anderem die 
Möglichkeit, das begehrte Han-
niball-Pass Spielabzeichen des 
DHB zu erwerben. Es gibt eine 
Wurf-Radar-Anlage  und für ei-
ne umfangreiche Bewirtung ist 
gesorgt. Bei der Tombolagibt es 
unter anderem  originale Trikots 
von Handball-Bundesligisten so-
wie Freikarten für das Phantasi-
aland zu gewinnen. Mehr Infos: 
https://handball.btvonline.de.

Die Handball Saison wird eröffnet


